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Betreff:

Durchführung einer Elternbefragung im Rahmen der Schulentwick-
lungsplanung
Organisationseinheit:
Dezernat V 
40 Fachbereich Schule

Datum:
25.08.2016

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Jugendhilfeausschuss (zur Kenntnis) 25.08.2016 Ö
Schulausschuss (Vorberatung) 02.09.2016 Ö
Verwaltungsausschuss (Entscheidung) 06.09.2016 N

Beschluss: Die Durchführung einer Elternbefragung im Rahmen der Schulentwicklungspla-
nung mit dem der Vorlage als Anlage beigefügten Fragebogen wird befürwortet.

Sachverhalt:
Mit einer Elternbefragung sollen Eltern in ihrer Rolle als Experten zur Weiterentwicklung der 
Braunschweiger Bildungslandschaft befragt werden. Im Mittelpunkt des Interesses stehen 
der Übergang vom Primarbereich zu den weiterführenden Schulen und die damit verbunde-
ne (geplante) Elternentscheidung für eine Schulform. Insbesondere nach dem Wegfall der – 
allerdings nicht bindenden – Schullaufbahnempfehlung seit dem Schuljahr 2015/2016 fehlt 
eine bisherige Entscheidungsgrundlage. Der Bewertung des Informationsangebotes über die 
Bildungslandschaft kommt deshalb eine größere Bedeutung zu. Ferner geht es um Unter-
stützungsbedarfe der Eltern und um die Themen Ganztag sowie Inklusion. Elternbefragun-
gen hat die Stadt Braunschweig in der Vergangenheit bereits zur Bedarfsermittlung vor den 
Gründungen der Integrierten Gesamtschulen Volkmarode bzw. Heidberg durchgeführt.
Es sollen die Eltern der Kinder in den 3. und 4. Klassen aller Grundschulen und Förderschu-
len gefragt werden. Der Fragebogen soll ebenso wie das Anschreiben an die Eltern in die 
Sprachen Polnisch, Russisch, Türkisch und Englisch übersetzt werden, so dass auch Eltern 
ohne ausreichende Deutschkenntnisse die Möglichkeit erhalten, an der Befragung ohne Hilfe 
teilzunehmen. Der Fragebogen soll in den Klassen an die Schülerinnen und Schüler verteilt 
und von den Lehrkräften innerhalb von zwei Wochen wieder eingesammelt werden. Die 
Schulen sollen anschließend ihre gesammelten Fragebögen an die Stadt Braunschweig 
übermitteln, so dass die Dateneingabe erfolgen kann. Die Befragung erfolgt anonym, die 
ausgefüllten Fragebögen werden in neutralen Umschlägen zurückgegeben. Der Stadteltern-
rat hat Gelegenheit zur Stellungnahme erhalten. Die Verwaltung verfolgt das Ziel, die Befra-
gung noch vor den Herbstferien durchzuführen.
Die Elternbefragung fungiert als Instrument einer breiten Beteiligung im Prozess der Erstel-
lung des Schulentwicklungsplans (SEP). Die Verwaltung beabsichtigt, die Ergebnisse der 
Befragung nach der Auswertung den Fachausschüssen und einer breiten Öffentlichkeit vor-
zustellen. Anschließend sollen die Ergebnisse in den vom Rat zu beschließenden SEP ein-
gearbeitet und bei Handlungsempfehlungen der Verwaltung hinsichtlich schulorganisatori-
scher Entscheidungen berücksichtigt werden.
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